
            
 

An alle Akteure der Umweltbildung im Erzgebirge auf deutscher und tschechischer Seite 

 

Einladung zu einer Regionalkonferenz des Trinationalen Netzwerkes 
Umweltbildung (TNU) Region Erzgebirge - Litvinov 
 

Termin:  Freitag, den 11.November 2016, 10:00-15:00 Uhr 

Ort:     Rübenau „Haus der Kammbegegnungen“, In der Gasse 3 

 

Luftverschmutzung am Erzgebirgskamm - Wiederholt sich die Geschichte? 

 

Die schweren Waldschäden im Erzgebirge, verursacht durch die Luftverschmutzung ausgehend 

von der Braunkohleindustrie im böhmischen Becken, verschwanden seit 1990 allmählich wieder 

und die Bevölkerung atmete auf. Es bestand die Hoffnung, dass derartige Belastungen nie wieder 

auftreten. Aber die aktuellen Entwicklungen zeigen, dass man sich getäuscht hatte. Seit einigen 

Jahren nehmen die Beschwerden über die Luftverschmutzung im Erzgebirge wieder zu. Nun 

müssen die vermuteten Stoffe in der Luft den neuartigen Verschmutzungen zugeordnet werden. 

Sie stammen vermutlich aus unterschiedlichen Quellen der böhmischen Petrolindustrie, werden 

durch die Bewohner beiderseits der Grenze wahrgenommen („Katzendreck-Gestank“) und sind in 

ihrem Gesundheits-Gefährdungspotential sowie in ihrer genauen chemischen Beschaffenheit 

ungeklärt. Zahlreiche Bürgerinitiativen haben sich inzwischen  gegründet. Was antworten die 

Umweltbildungseinrichtungen auf die besorgten Fragen der Teilnehmer ihrer Veranstaltungen? 

Können wir in grenzüberschreitender Kooperation zur Aufklärung und Entspannung der Lage 

beitragen? 

 

9:30 Uhr   Ankunft in Rübenau 

 

10:00 Uhr  Begrüßung & Eröffnung (Katrin Weiner, LaNU, Michal Tarant, Schola 

Humanitas) 

 

10:30 –11:15 Uhr  Aktuelle Entwicklungen zur Luftverschmutzung im Erzgebirge (Kay Meister, 

Natura Miriquidica e.V.) 

 

11:30-12:15 Uhr Bürgerinitiativen gegen die neuartige Belastung aus dem böhmischen 

Becken (Hartmut Tanneberger, BI Gegenwind) 

 

12:30 Uhr    Mittagspause 

 

13:00 Uhr   Darstellung der tschechischen Perspektive  

(unterschiedliche Akteure angefragt) 

 

14:00 Uhr    Diskussion und Empfehlung für die umweltbildnerische Arbeit 

 

15:00 Uhr    Abschluss  

 

 

 

Die Veranstaltung wird gefördert über das Land Sachsen im Rahmen der 

Richtlinie zur Förderung der interregionalen und grenzübergreifenden 

Zusammenarbeit sowie des Europagedankens 
 

                                      



Anfahrt: 

 
Aus Richtung Chemnitz (B174): 
Auf der B174 vorbei an Marienberg bis Reitzenhain fahren. Am Ortseingang nach links Richtung Rübenau abbiegen. 
In Rübenau bis zur Kreuzung im Dorfzentrum (rechts Gasthof Weißer Hirsch). Dort nach links bergauf wenige 
Meter bis zur Kirche, und gleich wieder nach links „In der Gasse“ einbiegen. Dort rechts befindet sich die alte 
Schule mit Parkmöglichkeit. Von dort zu Fuß ca. 300 Meter „In der Gasse“ weitergehen. Das „Haus der 
Kammbegegnungen“ befindet sich direkt neben dem deutsch-tschechischen Kindergarten (erkennbar am Tipi vor 

dem Haus). 
Aus Richtung Olbernhau (B171)/ Grenzübergang Deutscheinsiedel: 
Von Deutscheinsiedel nach Olbernhau fahren. Auf der B171 in Richtung Marienberg fahren. In der Ortslage 
Ansprung nach links Richtung Rübenau abbiegen. In Ortslage Rübenau bis Kirche (links), dort nach rechts „In der 
gasse“ einbiegen. Gleich rechts befindet sich die alte Schule mit Parkmöglichkeit. Von dort zu Fuß ca. 300 Meter 
„In der Gasse“ weitergehen. Das „Haus der Kammbegegnungen“ befindet sich direkt neben dem deutsch-
tschechischen Kindergarten (erkennbar am Tipi vor dem Haus). 
Es existieren öffentliche Busverbindungen nach Olbernhau und Marienberg, bitte informieren Sie sich unter 
www.rve.de. 
Aus Richtung Chomutov (B174): 
Fahren bis Grenzübergang Reitzenhain. Am Ortsausgang Reitzenhain nach rechts Richtung Rübenau abbiegen. In 

Rübenau bis zur Kreuzung im Dorfzentrum (rechts Gasthof Weißer Hirsch). Dort nach links bergauf wenige Meter 
bis zur Kirche, und gleich wieder nach links „In der Gasse“ einbiegen. Rechts befindet sich die alte Schule mit 
Parkmöglichkeit. Von dort zu Fuß ca. 300 Meter „In der Gasse“ weitergehen. Das „Haus der Kammbegegnungen“ 
befindet sich direkt neben dem deutsch-tschechischen Kindergarten (erkennbar am Tipi vor dem Haus). Zwischen 
Kalek und Rübenau existiert ein Grenzübergang für PKW. 
 

 

Anmeldung:  
 

Förderverein Natura Miriquidica e.V. 

Haus der Kammbegegnungen, In der Gasse 3, 09496 Marienberg OT 

Rübenau 

info@natura-miriquidica.de 

Tel.: 0172 105 83 76 oder 03735 6681251 

Fax.: 03735 6681252 

 

Folgende Personen werden an der Regionalkonferenz am 11.11.2016 teilnehmen: 

 

Name, Vorname: ………………………………………………………… 

 

Name, Vorname: ………………………………………………………… 

 

Name der Einrichtung: ……………………………………………………………………………. 

 

    ……………………………………………………………………………. 

 

E-Mail:    …………………………………………………………………………... 

 

Ich habe / Wir haben Interesse an einer Mitfahrgelegenheit von  

 

…………………………..…………………… nach Rübenau. 

 

Ich biete / Wir bieten Mitfahrgelegenheit von  

 

………………………………………………………………………………………………………………….…..   

 

über ……………………………………………………………………………………………………………… 

 

nach Rübenau an. 

 

 

________________________ ____________________ 

Ort, Datum    Unterschrift 


